
Schritt für Schritt 
auf Erfolg setzen

Kultivieren Sie auch gern ein Hobby wie zum Beispiel das Joggen? 
Dann müssen Sie sich vielleicht manchmal selbst einen 
Schubs geben. Aber wenn Sie erst einmal gestartet sind, 
dann geht es bei jedem Schritt besser. Und am Ende 
sind Sie glücklich über Ihre Leistung. Genauso ist es, 
wenn man ein neues Produkt einsetzt, das man 
noch nicht kennt. Zuerst ist man skeptisch, 
aber wenn das Produkt funktioniert, dann 
ist man begeistert von seinen neuen 
Möglich keiten. Was für Erfolge genau 
die Produkt-Entwicklungen in Ihrer 
Branche bringen können und was Sie davon 
haben, erfahren Sie hier …

Produkt-Entwicklungen

Runde

Regeln, Punkte, Preise

Bei 100 % Wissen können Sie ganz einfach durch Ankreuzen gewinnen. Nicht immer sind die Fragen so leicht zu beantworten, wie man auf den ersten Blick meint. Sie haben unter schiedliche 
Schwierigkeitsgrade und eventuell sind mehrere Antworten richtig. Schauen Sie also genau hin! Die jeweils maximal zu erreichende Punktzahl ist auf dem Fragebogen angegeben. Sie können pro 
Runde maximal 100 Punkte erreichen. Wenn wir Sie jetzt auch in der 2. Runde noch begrüßen dürfen, erhalten Sie 20 Bonuspunkte. Wenn wir Sie auch in der 3. Runde begrüßen dürfen, macht das 
diesmal sogar satte 30 Bonuspunkte extra für Sie. Nach jeder Runde geben wir Ihnen Ihren aktuellen Punktestand bekannt. Vielleicht gehört dann schon bald einer dieser attraktiven Preise Ihnen. 

Übrigens: Wer seinen Gewinn aus Dienst- oder Neutralitätsgründen nicht annehmen möchte, kann den Euro-Gegenwert für einen gemeinnützigen Zweck oder an eine gemeinnützige 
Organisation spenden. Wir würden in einem solchen Fall den Betrag im Namen des Gewinners überweisen.

Abgabetermin ist der 18.08.2010
Die Fragen haben unterschiedliche Schwierigkeitsgrade und erzielen bei richtiger Beantwortung unterschiedliche Punkte:
Die Frage in dem grünen Kreis erzielt 25 Punkte, die Fragen in den grauen Kreisen erzielen 10 Punkte, Fragen mit schwarzem 
Ring 5 Punkte – maximal können 100 Punkte je Runde erreicht werden. Achtung! Es können auch mehrere Antworten richtig sein. 
Um bei einer Frage zu punkten, müssen die Antworten vollständig korrekt sein.

Welche Energie-Einsparungspotenziale sind 
durch geringinvestive Maßnahmen möglich?

  Bis zu 5 Prozent
  Weniger als 10 Prozent
  Bis zu 21 Prozent

Ab wann werden alte Heizungsumwälzpum-
pen stufenweise vom Markt verschwinden?

  2013
  2014
  2015 

Was sollte der Fachhandwerker können?

  Gut und individuell beraten
  Sich mit neuen Techniken auskennen
  Den Preis immer in den Vordergrund stellen

Worüber sollte der Fachhandwerker 
Bescheid wissen?

  Exakte Maße aller Heizkörper
  EuP-Richtlinien
  Regenerative Energien

Was kann ein intelligentes Gebäude?

  Anlagen vernetzen
  Effi ziente Ergebnisse erzielen
  Anlagendefekte selbsttätig reparieren

Zukunfts-Trends

Runde

Welchen Nutzen hat selbstlernende 
Anlagentechnik?

  Automatische Anlagenanpassung
  Kenndaten werden automatisch ausgedruckt
  Reduzierung von Fehlern

Welche Qualitätstests durchläuft ein 
Wilo-Produkt bis zur Markteinführung?

  Farbtest
  Feldtest
  Dauerversuche

Welche Diagnosemöglichkeiten gibt es? 

  Statusinformationen
  Fehlerhistorie
  Ferndiagnose

Was beinhaltet die EU-Richtlinie für 
Umwälzpumpen?

  Verbesserung des EEI
  Eine klare Kennzeichnungspfl icht für die Hersteller
  Vorgaben für umweltgerechte Umwälzpumpen 

Wie kann man CO2-Emmisionen vermindern?

  Höhere Energiekosten
  Erhöhung der Effi zienz
  Reduzierung des Verbrauchs

Antwort-Fax 01803 787899*
* 9 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz.

Die richtigen Antworten 
aus Runde 1
Sicherlich sind Sie gespannt, ob 
Sie die Fragen aus Runde 1 richtig 
beantwortet haben. Hier sehen 
Sie die richtigen Antworten

Mitmachen und ein 
Tour-de-Ruhr-Wochenende 

gewinnen!

Wilo-Brain Zentrale
Stichwort: 100 % Wissen 
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund 

Geniale Gewinne!
Die drei punktbesten Teilnehmer aus allen 
Runden können zwischen diesen genialen 
Gewinnen wählen. 

Teilnahmebedingungen: Ausgenommen von der Wissensaktion sind Mitarbeiter der 
WILO SE und derer Tochtergesellschaften. Mehrfach-Anmeldungen werden vom 
Gewinnspiel automatisch ausgeschlossen. Gewinner der Preise sind die drei Teilnehmer, 
die die meisten Punkte in dem Wissensspiel am Ende der dritten Runde erreichen. 
Die Einzel heiten zur Vergabe der Punkte können unter www.100prozentwissen.de einge-
sehen werden. Bei Punktegleichheit entscheidet das Los. Die Gewinnerbenachrichtigung 
erfolgt schriftlich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die WILO SE wird die Daten der 
Teil nehmer im Rahmen des Gewinnspiels elektronisch verarbeiten. Sie haben jederzeit die 
Möglichkeit, der weiteren Speicherung Ihrer Daten zu widersprechen. Ihr Widerspruch ist 
zu richten an: brain@wilo.com
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Heizung regeln mit Funk
Wer bereits seinen Fernseher, seine Rollläden und sein Garagentor via 
Funk steuert, der möchte das auch bei der Heizung tun. Funksysteme 
für die Energieversorgung liegen voll im Trend und sind in großer Vielfalt 
am Markt verfügbar. Es gibt sie mit Bluetooth, Infrarot und WLAN. 

Aber Achtung: Mit Batterie gesteuerte Geräte haben oft eine einge-
schränkte Verfügbarkeit und verringerte Fehlersicherheit bei der Daten-
übertragung. Und batterielose Geräte stellen spezifi sche Anforderungen 
an den Anbringungsort. Bei der Produktauswahl sollte daher genau über 
die spätere Einsatzhäufi gkeit und den Einsatzort nachgedacht werden.

Fahren Sie gern mit dem Bus?
Mit einem Linienbus fahren in der Regel mehrere Menschen an einen bestimmten Zielort, ohne dass sie etwas 
miteinander zu tun haben. Das ist bei den Bussystemen ähnlich, denn durch sie werden Daten mehrerer Teil-
nehmer über einen gemeinsamen Übertragungsweg gesendet, ohne dass die Teilnehmer an der Datenübertra-
gung der anderen beteiligt sind. Dadurch lassen sich im Vergleich zu analogen Systemen schneller mehr Daten 
übertragen und der Verkabelungsaufwand wird reduziert. Aufgrund ihrer Vorteile werden Bussysteme immer 
häufi ger eingesetzt. 

Wärme gezielt verteilen
Viele Kunden haben dasselbe Problem. Im Bad ist es ihnen morgens zu kalt, im Schlafzimmer abends zu warm und 
am Ende ist die Heizkostenrechnung zu hoch. Hier schafft ein dezentrales Pumpensystem Abhilfe, das derzeit das 
technische Optimum zur Wärmeverteilung darstellt, weil es sämtliche Einsparmöglichkeiten nutzt. Damit können 
durchschnittlich 20 % Heizenergie eingespart werden. Die punktgenaue Wärmeübergabe in den Raum ermöglicht 
eine individuelle Wärmeübergabe ganz nach dem Bedarfsprofi l des Benutzers. Geniax erreicht hier eine Regel-
genauigkeit von +/- 0,5 K. Durch die bedarfsorientierte Vorlauftemperatursteuerung wird die Vorlauftemperatur so 
niedrig wie möglich gehalten. Wärmeverluste werden reduziert und der Wärmewirkungsgrad wird (insbesondere bei 
Wärme pumpen und Brennwertgeräten) verbessert. Montagefertige Baugruppen erleichtern dem Wilo-geschulten 
Heizungs monteur die Installation erheblich. Darüber hinaus entfällt dank des automa tischen hydraulischen Abgleichs 
die manuelle Einstellung vor Ort. Das spart Zeit und Geld. 

Dezentrale Pumpensysteme bringen nachweislich durchschnittlich folgende Einsparungsmöglichkeiten:
• 20 % durchschnittliche Heizenergieeinsparung (TÜV-zertifiziert) gegenüber einem hydraulisch abgeglichenen System 
• 10 bis 15 %-Punkte zusätzliche Einsparung gegenüber einem hydraulisch nicht abgeglichenen System 

(gem. VDMA-Studie)

Weitere Vorteile der gezielten Wärmeverteilung:
• präzise Raumtemperaturregelung
• bedarfsorientierte Vorlauftemperatursteuerung des Wärmeerzeugers
• Gewährleistung des hydraulischen Abgleichs zur Vermeidung 

unnötig hoher Vorlauftemperaturen und Pumpenstrombedarfs
• Reduzierung des Stromverbrauchs durch Hocheffizienztechnik (ECM)

Lieber 100 % Wissen-Teilnehmer, willkommen in der zweiten Runde unserer Wissensaktion 100 % Wissen. Schön, dass Sie 
dabei sind! Heute wird es besonders spannend, denn es geht um neue „Produkt-Entwicklungen“. Unser Pate für dieses Thema ist 
Dr. Viktor Grinewitschus, der sich im SHK-Markt besonders gut auskennt, da er sich seit vielen Jahren mit der Entwicklung von 
Technologien und Produkten für die intelligente Haustechnik beschäftigt.

Dr. Grinewitschus: „Aus meiner täglichen Praxis weiß ich, dass Neues nicht immer sofort auf Begeisterung stößt. Oft sorgt etwas 
Neues und Ungewohntes erst einmal für Verunsicherung. Doch wenn man weiß, was dahintersteckt und welche Vorteile es einem 
bringt, kann ein neues Produkt oder eine neue Technik auch ein persönlicher Fortschritt sein.“ 

100 % Wissen: „Das hört sich kompliziert an!“

Dr. Grinewitschus: „Ist es aber nicht. Wenn man weiß, was heute mit moderner Technik möglich ist und wen man um Rat fragen 
kann, dann ist es ganz einfach. Und Kunden sind begeistert von Fachhandwerkern, die nicht nur ihr Handwerk verstehen, sondern 
auch eine gute Beratung liefern können.“

100 % Wissen: „Und das kann man hier lernen?“

Dr. Grinewitschus: „Man braucht gar nicht zu lernen. Es genügt schon, einfach die Informationen dieser Runde 
aufmerksam zu lesen und beim Ausfüllen des Fragebogens zu prüfen, ob man alles richtig verstanden hat. 
Das ist ebenso einfach wie genial!“

100 % Wissen: „Eben ganz direkt!“ 

Dr. Grinewitschus: „100%ig. 
Heute kann man richtig Punkte machen. 
Also liebe Teilnehmer, nichts wie ran 
und viel Spaß.“

Vorsprung durch Produkt-Entwicklungen

Dr. Viktor Grinewitschus, 
Leitung Fraunhofer-inHaus-Zentrum (Technik und Innovationen)
www.inhaus.de

Was leistet ein elektronisch kommutierter 
Motor (ECM)?
Um den Wirkungsgrad einer herkömmlichen Nassläuferpumpe, der je nach 
Größe bis zu 35 % beträgt, zu erhöhen, eignet sich der Einsatz der ECM-
Technologie. Pumpen mit ECM-Motoren haben einen Wirkungsgrad von bis 
zu 60 %. Außerdem ist es möglich, bis zu 90 % Energieeinsparung gegen-
über einer Standardpumpe mit asynchronem Kurzschlussläufermotor (ACM) 
zu erzielen. 

Die wichtigsten Vorteile der ECM-Technologie sind:
• keine Ummagnetisierungsverluste durch Permanentmagnetrotor
• keine Wirbelstromverluste durch Einsatz eines Karbonfaser-Spaltrohrs
• keine Schlupfverluste im Motor durch synchronen Lauf, bezogen auf das 

umlaufende Magnetfeld

Produkt-Entwicklungen

Nutzen Sie all diese Vorteile in Ihrem Sinne und im Sinne Ihrer Kunden. Sie werden 
sehen, der Erfolg gibt Ihnen Recht.

Man unterscheidet hier 
zwischen:
• herstellerspezifischen 

Bussystemen, zum Beispiel 
auf Basis von CAN

• offenen Bussystemen für 
Nichtwohngebäude wie 
BACnet oder LON

• offenen Bussystemen für 
Wohngebäude wie zum Bei-
spiel EIB oder KNX

Heizkostenersparnis durch:
• Bedarfsorientierte Vorlauftemperatur 

des Wärmeerzeugers
• Bedarfsorientierte präzise 

Raumtemperaturregelung

weitere Energieersparnis durch:
• Automatischen hydraulischen 

Abgleich
• Entfall der Drosselverluste

20 %
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Die wichtigsten Vorteile der ECM-Technologie sind:
• keine Ummagnetisierungsverluste durch Permanentmagnetrotor
• keine Wirbelstromverluste durch Einsatz eines Karbonfaser-Spaltrohrs
• keine Schlupfverluste im Motor durch synchronen Lauf, bezogen auf das 

umlaufende Magnetfeld

Produkt-Entwicklungen

Nutzen Sie all diese Vorteile in Ihrem Sinne und im Sinne Ihrer Kunden. Sie werden 
sehen, der Erfolg gibt Ihnen Recht.

Man unterscheidet hier 
zwischen:
• herstellerspezifischen 

Bussystemen, zum Beispiel 
auf Basis von CAN

• offenen Bussystemen für 
Nichtwohngebäude wie 
BACnet oder LON

• offenen Bussystemen für 
Wohngebäude wie zum Bei-
spiel EIB oder KNX

Heizkostenersparnis durch:
• Bedarfsorientierte Vorlauftemperatur 

des Wärmeerzeugers
• Bedarfsorientierte präzise 

Raumtemperaturregelung

weitere Energieersparnis durch:
• Automatischen hydraulischen 

Abgleich
• Entfall der Drosselverluste

20 %



Schritt für Schritt 
auf Erfolg setzen

Kultivieren Sie auch gern ein Hobby wie zum Beispiel das Joggen? 
Dann müssen Sie sich vielleicht manchmal selbst einen 
Schubs geben. Aber wenn Sie erst einmal gestartet sind, 
dann geht es bei jedem Schritt besser. Und am Ende 
sind Sie glücklich über Ihre Leistung. Genauso ist es, 
wenn man ein neues Produkt einsetzt, das man 
noch nicht kennt. Zuerst ist man skeptisch, 
aber wenn das Produkt funktioniert, dann 
ist man begeistert von seinen neuen 
Möglich keiten. Was für Erfolge genau 
die Produkt-Entwicklungen in Ihrer 
Branche bringen können und was Sie davon 
haben, erfahren Sie hier …

Produkt-Entwicklungen

Runde

Regeln, Punkte, Preise

Bei 100 % Wissen können Sie ganz einfach durch Ankreuzen gewinnen. Nicht immer sind die Fragen so leicht zu beantworten, wie man auf den ersten Blick meint. Sie haben unter schiedliche 
Schwierigkeitsgrade und eventuell sind mehrere Antworten richtig. Schauen Sie also genau hin! Die jeweils maximal zu erreichende Punktzahl ist auf dem Fragebogen angegeben. Sie können pro 
Runde maximal 100 Punkte erreichen. Wenn wir Sie jetzt auch in der 2. Runde noch begrüßen dürfen, erhalten Sie 20 Bonuspunkte. Wenn wir Sie auch in der 3. Runde begrüßen dürfen, macht das 
diesmal sogar satte 30 Bonuspunkte extra für Sie. Nach jeder Runde geben wir Ihnen Ihren aktuellen Punktestand bekannt. Vielleicht gehört dann schon bald einer dieser attraktiven Preise Ihnen. 

Übrigens: Wer seinen Gewinn aus Dienst- oder Neutralitätsgründen nicht annehmen möchte, kann den Euro-Gegenwert für einen gemeinnützigen Zweck oder an eine gemeinnützige 
Organisation spenden. Wir würden in einem solchen Fall den Betrag im Namen des Gewinners überweisen.

Abgabetermin ist der 18.08.2010
Die Fragen haben unterschiedliche Schwierigkeitsgrade und erzielen bei richtiger Beantwortung unterschiedliche Punkte:
Die Frage in dem grünen Kreis erzielt 25 Punkte, die Fragen in den grauen Kreisen erzielen 10 Punkte, Fragen mit schwarzem 
Ring 5 Punkte – maximal können 100 Punkte je Runde erreicht werden. Achtung! Es können auch mehrere Antworten richtig sein. 
Um bei einer Frage zu punkten, müssen die Antworten vollständig korrekt sein.

Welche Energie-Einsparungspotenziale sind 
durch geringinvestive Maßnahmen möglich?

  Bis zu 5 Prozent
  Weniger als 10 Prozent
  Bis zu 21 Prozent

Ab wann werden alte Heizungsumwälzpum-
pen stufenweise vom Markt verschwinden?

  2013
  2014
  2015 

Was sollte der Fachhandwerker können?

  Gut und individuell beraten
  Sich mit neuen Techniken auskennen
  Den Preis immer in den Vordergrund stellen

Worüber sollte der Fachhandwerker 
Bescheid wissen?

  Exakte Maße aller Heizkörper
  EuP-Richtlinien
  Regenerative Energien

Was kann ein intelligentes Gebäude?

  Anlagen vernetzen
  Effi ziente Ergebnisse erzielen
  Anlagendefekte selbsttätig reparieren

Zukunfts-Trends

Runde

Welchen Nutzen hat selbstlernende 
Anlagentechnik?

  Automatische Anlagenanpassung
  Kenndaten werden automatisch ausgedruckt
  Reduzierung von Fehlern

Welche Qualitätstests durchläuft ein 
Wilo-Produkt bis zur Markteinführung?

  Farbtest
  Feldtest
  Dauerversuche

Welche Diagnosemöglichkeiten gibt es? 

  Statusinformationen
  Fehlerhistorie
  Ferndiagnose

Was beinhaltet die EU-Richtlinie für 
Umwälzpumpen?

  Verbesserung des EEI
  Eine klare Kennzeichnungspfl icht für die Hersteller
  Vorgaben für umweltgerechte Umwälzpumpen 

Wie kann man CO2-Emmisionen vermindern?

  Höhere Energiekosten
  Erhöhung der Effi zienz
  Reduzierung des Verbrauchs

Antwort-Fax 01803 787899*
* 9 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz.

Die richtigen Antworten 
aus Runde 1
Sicherlich sind Sie gespannt, ob 
Sie die Fragen aus Runde 1 richtig 
beantwortet haben. Hier sehen 
Sie die richtigen Antworten

Mitmachen und ein 
Tour-de-Ruhr-Wochenende 

gewinnen!

Wilo-Brain Zentrale
Stichwort: 100 % Wissen 
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund 

Geniale Gewinne!
Die drei punktbesten Teilnehmer aus allen 
Runden können zwischen diesen genialen 
Gewinnen wählen. 

Teilnahmebedingungen: Ausgenommen von der Wissensaktion sind Mitarbeiter der 
WILO SE und derer Tochtergesellschaften. Mehrfach-Anmeldungen werden vom 
Gewinnspiel automatisch ausgeschlossen. Gewinner der Preise sind die drei Teilnehmer, 
die die meisten Punkte in dem Wissensspiel am Ende der dritten Runde erreichen. 
Die Einzel heiten zur Vergabe der Punkte können unter www.100prozentwissen.de einge-
sehen werden. Bei Punktegleichheit entscheidet das Los. Die Gewinnerbenachrichtigung 
erfolgt schriftlich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die WILO SE wird die Daten der 
Teil nehmer im Rahmen des Gewinnspiels elektronisch verarbeiten. Sie haben jederzeit die 
Möglichkeit, der weiteren Speicherung Ihrer Daten zu widersprechen. Ihr Widerspruch ist 
zu richten an: brain@wilo.com




